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Hochwasser- und Artenschutz am Habichtgraben – Der Ausbau des Wild-
bachs in Lengenwies startet im Juni 

 

Das Wasserwirtschaftsamt Weilheim beginnt Anfang Juni mit dem Bau der Hoch-

wasserschutzmaßnahme am Habichtgraben in Lengenwies (Gemeinde Euras-

burg). Bereits im vergangenen Winter wurden dort neue Behausungen für heimi-

sche Fledermausvorkommen als artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme er-

richtet.    

In der Vergangenheit führte der Habichtgraben immer wieder zu Überschwem-

mungen im Ortsbereich von Lengenwies. Nun wird durch umfangreiche Ausbau-

maßnahmen von der alten Bahnbrücke bis zur Mündung in die Loisach die Leis-

tungsfähigkeit des Gewässers erhöht.  

Eine Auflage für die Hochwasserschutzmaßnahme ist der Schutz von im Gebiet 

heimischen und streng geschützten Fledermäusen. Sechs Fledermauskästen wur-

den dazu bereits im Dezember vergangenen Jahres an Bäumen im Mündungsbe-

reich des Habichtgrabens in die Loisach installiert. Zusätzlich unterstützte eine 

Fledermausexpertin die im Februar durchgeführten notwendigen Baumfällarbeiten. 

So wurden einzelne Baumhöhlen mit einem Endoskop auf die Anwesenheit von 

Fledermäusen untersucht und abgesägte Baumkronen mittels Seilzug sorgsam zu 

Boden gelassen, um den Schutz der seltenen Tiere sicherzustellen.  

Die Fische des Habichtgrabens werden vor Beginn der Arbeiten im Gewässerbett 

in einen vergleichbaren Bach an der Loisach umgesiedelt. Der örtliche Fischerei-

verein Königsdorf sammelt sie hierzu schonend und fachgerecht mit einer speziel-

len Lockmethode, dem sogenannten Elektrofischen, ein.  

In den kommenden Monaten wird nun der Habichtgraben als leistungsfähiges 

Schussgerinne mit einem einheitlichen Querprofil und gestreckter Linienführung 

ausgebaut. Im Zuge der Maßnahme wird auch die bestehende ehemalige Isartal-

bahnbrücke abgebrochen und durch eine neue Brücke für Fußgänger und Radfah-

rer ersetzt. 

Für weitere Informationen zum Projekt steht Ihnen die zuständige Sachgebietslei-

terin für den Wasserbau im Wasserwirtschaftsamt Weilheim, Frau Franziska Mar-

ten (Tel.: 0881/182 134, Franziska.Marten@wwa-wm.bayern.de) zur Verfügung.  
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Aufgehängte Fledermauskästen  
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Schonendes Baumschneiden 


